
1 

Öffentliche Sitzung 
des Integrationsrats 

am Dienstag, den 14.11.2023 
im großen Sitzungssaal des Rathauses 

 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 19:25 Uhr 
 
Anwesend: 
 
stellv. Vorsitzender  
Herr Erster Bürgermeister Christian Baron  
CDU  
Herr Stadtrat Helmut Geiger  
Herr Stadtrat Paul Schneider  
Herr Stadtrat David Sopp  
Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Stadträtin Dr. Ina Neufeld  
Frau Stadträtin Gertraude von Streit  
SPD  
Herr Stadtrat Gerhard Bucher  
sozial.ökologisch.links.  
Herr Stadtrat Dr. Andreas Benk  
Freie Wähler Frauen Schwäbisch Gmünd  
Frau Stadträtin Nadine Molinari  
Die Bürgerliste Schwäbisch Gmünd  
Frau Stadträtin Brigitte Abele  
Integrationsrat/rätin  
Herr Integrationsrat Samer Al Saidi  
Herr Integrationsrat Marino D'Amico  
Frau Integrationsrätin Aslihan Dosgül  
Frau Integrationsrätin Colette Eisenhuth  
Herr Integrationsrat Mirko Giallorenzo  
Herr Integrationsrat Anil Kalay  
Frau Integrationsrätin Aglaia Kutuva  
Frau Integrationsrätin Ekaterini Kutuva  
Frau Integrationsrätin Lamprini Lampropoulou-Blumer  
Herr Integrationsrat Sabedin Leci  
Frau Integrationsrätin Yolina Mihneva-Kikeva  
Frau Integrationsrätin Zeynep Özdengiz  
Frau Integrationsrätin Emine Öztürk  
Frau Integrationsrätin Natallia Rau  
Frau Integrationsrätin Svetlana Rogler  
Herr Integrationsrat Andrzej Sielicki  
Herr Integrationsrat Deepak Ajit Singh  
Frau Integrationsrätin Süheyla Torun  
Herr Integrationsrat Yakup Varol  
Herr Integrationsrat Jorge Vilella  
Herr Integrationsrat Cemal Yaman  
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Verwaltung  
Frau Inga Adam  
Schriftführer  
Herr Hermann Gaugele  
Gast  
Frau Anette Pechmann  

  
 
Abwesend: 
 
CDU  
Frau Stadträtin Daniela Dinser  
Herr Stadtrat Simon Ihlenfeldt  
Integrationsrat/rätin  
Herr Integrationsrat Khalil Alaswad  
Herr Integrationsrat Ibrahim Aslan  
Frau Integrationsrätin Iris-Lorena Briciu  
Herr Erkan Gezen  
Herr Integrationsrat Emir Jusic  
Frau Integrationsrätin Irmgard Keller  
Herr Integrationsrat Fuad Koldzic  
Herr Integrationsrat Amir Mahdi Meskin Mehr  
Herr Celestino Piazza  
Herr Integrationsrat Alexandro Soares Do Nascimento  
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T a g e s o r d n u n g 
======================= 

 
 1   Tagesaktuelles 
  
 2   Anmerkungen zum Protokoll vom 12.09.2023 
  
 3   Vorstellung des Projektes BIWAQ 
  
 4   Bericht der Informationsfahrt des Landesverbandes der kommunalen Migrantenvertretungen 

Baden-Württemberg nach Berlin 
  
 5   Rückblick Tag der Kulturen 
  
 6   Jahresrückblick 
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Oberbürgermeister Arnold begrüßt die Mitglieder, die Presse und die Gäste recht herzlich zur öf-
fentlichen Sitzung. 
 
Er stellt die Beschlussfähigkeit und die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
Es liegen keine Anmerkungen zur Tagesordnung vor. 
 
 
zu 1 Tagesaktuelles 
  
 Protokoll: 

 
Erster Bürgermeister Baron ruft diesen Tagesordnungspunkt auf und bittet um Wort-
meldungen.  
 
Die Mitglieder des IGR sprechen die aktuellen Geschehnisse im Gazastreifen und in 
Israel an und fragen nach, wie sich die Stadt dazu positioniert. Sie stellen die Frage, 
ob angesichts der aktuellen Beflaggung des Rathauses mit der Fahne Israels und der 
Friedensflagge zusätzlich auch die Flagge Palästinas aufgehängt werden sollte, da auf 
beiden Seiten Unschuldige sterben. 
 
Erster Bürgermeister Baron betont, dass sich die Stadtverwaltung nicht zu einem in-
ternationalen Krieg positioniert. Er verurteilt den Angriff der HAMAS und führt weiter 
aus, dass die Sicherheit Israels deutsche Staatsräson ist und Deutschland deshalb an 
der Seite Israels steht. Er erklärt weiter, dass die Geschichte Deutschlands und die aus 
dem Holocaust erwachsene Verantwortung es Deutschland zur immerwährenden 
Aufgabe macht, für die Existenz und die Sicherheit Israels einzustehen. Erster Bürger-
meister Baron betont, dass das Leid der Menschen keinesfalls vergessen wird, son-
dern immer wieder thematisiert wird, wie dies in verschiedenen Sitzungen der politi-
schen Gremien in Schwäbisch Gmünd geschehen ist. 
 
Nachdem es keine weiteren Beiträge und Wortmeldungen gibt, schließt Erster Bür-
germeister Baron diesen Tagesordnungspunkt.  
 

  
 Auszug 

zur weiteren Bearbeitung an Amt: IGR 
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

zu 2 Anmerkungen zum Protokoll vom 12.09.2023 
  
 Protokoll: 

 
Erster Bürgermeister Baron ruft diesen Tagesordnungspunkt auf und fragt nach, ob 
es Einwände zum Protokoll vom 12.09.2023 gibt. Da es keine Einwände zum Proto-
koll gibt, erklärt er das Protokoll für genehmigt und schließt diesen Tagesordnungs-
punkt.  
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 Auszug 
zur weiteren Bearbeitung an Amt: IGR 
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

zu 3 Vorstellung des Projektes BIWAQ 
  
 Protokoll: 

 
Erster Bürgermeister Baron ruft diesen Tagesordnungspunkt auf und übergibt an Frau 
Adam und Frau Pechmann. 
 
Beide stellen das Projekt vor (siehe Power Point). Sie berichten, vom Projekt und beto-
nen, dass das BIWAQ-Projekt (Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier) im Zeichen ei-
ner zielgerichteten lokalen Entwicklung stehe. Die Initiative zielt darauf ab, benachtei-
ligte Stadtviertel nachhaltig zu stärken. In Schwäbisch Gmünd betrifft das die Stadt-
teile Hardt, Ost- und Weststadt. Durch gezielte Maßnahmen wie Bildungsangebote, 
Förderung der lokalen Wirtschaft und Arbeitsmarktintegration soll die Lebensqualität 
verbessert und die Integration vorangetrieben werden. Mit lokalen Akteuren, Behör-
den und Bürgern arbeitet man gemeinsam an interdisziplinären Ansätzen, um die 
Quartiersstrukturen zu revitalisieren. Das BIWAQ-Projekt in Schwäbisch Gmünd setzt 
sich für die Schaffung von Arbeitsplätzen, Bildungsinitiativen und die nachhaltige Ent-
wicklung urbaner Räume ein, um soziale Ungleichheiten zu verringern und die Resili-
enz der Gemeinschaften zu stärken. Die Finanzierung erfolgt durch verschiedene För-
dermittel und Kooperationen, um eine ganzheitliche und langfristige Stadtentwick-
lung sicherzustellen. Geplant ist der Start des Projektes Anfang 2024.  
 
Erster Bürgermeister Baron bedankt sich für den Vortrag und fragt, was dieses Projekt 
denn jetzt genau für den IGR bedeute.  
 
Frau Pechmann erwidert, dass der IGR eine Schlüsselposition bei der Vermittlung an 
die Zielgruppen hat und bittet den IGR um Weitergabe von Informationen zum Pro-
jekt. Sie betont weiter, dass es ein kostenloses Projekt ist und digitale Kompetenz ver-
mittelt. Durch die Verbindungen in die einzelnen Communities ist es für die Mitglie-
der auch einfach, Bedarfe in den Zielgruppen zu erfragen und an die Projektleitung 
zurück zu spiegeln. Sie versichert, dass das Projekt so flexibel ist, dass Bedarfe berück-
sichtigt und Angebote angepasst werden können. 
 
Frau Adam ergänzt, dass auch Einzelberatungen möglich seien.  
 
Frau Rogler fragt nach, ob Projektinformationen auch digital vorhanden sind und bit-
tet um Weiterleitung an die Mitglieder.  
 
Stadtrat Geiger/CDU fragt nach, wie viel Personen mit dem Projekt erreicht werden 
können. 
 
Frau Adam erläutert, dass das Projekt für mindestens 150 Personen vorgesehen ist 
(Arbeit/Sprachvermittlung) und berichtet, dass eine Website derzeit in Vorbereitung, 
aber in Kürze zur Verfügung stehen wird.  
 
Integrationsrat Sielicki bedankt sich bei den Referentinnen und versichert, dass die 
Mitglieder des IGR die Informationen gerne weitergeben werden.  
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Erster Bürgermeister Baron schließt sich diesen Worten an und wünscht dem Projekt 
viel Glück.  
 
Nachdem es keine weiteren Beiträge und Wortmeldungen gibt, schließt Erster Bür-
germeister Baron diesen Tagesordnungspunkt.  
 

  
 Auszug 

zur weiteren Bearbeitung an Amt: IGR 
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

zu 4 Bericht der Informationsfahrt des Landesverbandes der kommunalen Migran-
tenvertretungen Baden-Württemberg nach Berlin 

  
 Protokoll: 

 
Erster Bürgermeister Baron ruft diesen Tagesordnungspunkt und übergibt an Integra-
tionsrat Sielicki.  
 
Integrationsrat Sielicki berichtet von der von der Landesarbeitsgemeinschaft der kom-
munalen Landesvertretungen Baden-Württemberg (LAKA) organisierten kostenlosen 
Informationsreise nach Berlin (siehe Power Point).  
An dieser Reise nahmen 4 Mitglieder des IGR Schwäbisch Gmünd teil und trafen sich 
mit Integrationsrätinnen und –räten aus insgesamt 90 Kommunen und Landkreisen 
zum Erfahrungsaustausch.  
 
Integrationsrat Varol bewertet die Informationsreise nach Berlin und den Austausch 
mit anderen Integrationsrätinnen und –räten als sehr positiv.  
 
Nachdem es keine weiteren Beiträge und Wortmeldungen gibt, bedankt sich Erster 
Bürgermeister Baron bei Integrationsrat Sielicki für den Bericht und schließt diesen 
Tagesordnungspunkt.  
 

  
 Auszug 

zur weiteren Bearbeitung an Amt: IGR 
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

zu 5 Rückblick Tag der Kulturen 
  
 Protokoll: 

 
Erster Bürgermeister Baron ruft diesen Tagesordnungspunkt auf. Er lobt den diesjähri-
gen Tag der Kulturen und begrüßt die Weiterentwicklung des Konzeptes.  
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Integrationsrat Sielicki und Integrationsrätin Öztürk berichten vom Tag der Kulturen, 
der am 15.10.2023 stattfand. Sie erklären, dass die Einbindung der Partnerstädte und 
die Erweiterung auf zwei Bühnen den erwarteten Erfolg gebracht hätten.  
 
Herr Gaugele berichtet, dass die Erweiterung des Veranstaltungsgeländes auf die Ro-
bert-von-Ostertag-Straße vielversprechend war, ebenso der Einbezug von kulturellen 
„Schwergewichten“ wie dem Altersgenossenverein Schwäbisch Gmünd, dem Stau-
fersagavereins und einem Vertreter der Gmünder Guggenmusik. Er berichtet weiter, 
dass es erklärtes Ziel ist, im kommenden Jahr auch die anderen Partnerstädte als Teil-
nehmer beim Tag der Kulturen zu begrüßen. 
 
Integrationsrat Sielicki und Integrationsrätin Öztürk betonen, dass der IGR gerne die 
Patenschaft für den Tag der Kulturen übernommen habe und sich schon auf das 
kommende Jahr freue.  
 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen zu diesem Thema gibt, schließt Erster 
Bürgermeister Baron diesen Tagesordnungspunkt.  
 

  
 Auszug 

zur weiteren Bearbeitung an Amt: IGR 
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

zu 6 Jahresrückblick 
  
 Protokoll: 

 
Erster Bürgermeister Baron ruft diesen Tagesordnungspunkt auf und übergibt an die 
Sprecher des IGR.  
 
Integrationsrat Sielicki und Integrationsrätin Öztürk berichten von den Themen und 
Höhepunkten im Jahr 2023, mit denen sich der IGR beschäftigt hat und die Thema in 
den Sitzungen des IGR waren.  
 
Erster Bürgermeister Baron bedankt sich bei den Sprechern des IGR für den Jahres-
rückblick und gibt bekannt, dass die erste Sitzung des IGR im neuen Jahr bereits am 
16. Januar stattfindet.  
 
Nachdem es keine Wortmeldungen mehr gibt, schließt Erster Bürgermeister Baron 
diesen Tagesordnungspunkt und die Sitzung.  
 

  
 Auszug 

zur weiteren Bearbeitung an Amt: IGR 
nachrichtlich an Amt:  
 

  
 

 



8 

F ü r   d i e   R i c h t i g k e i t! 

 

 

 

Den ..................    Den ..................    Den .................. 

Erster Bürgermeister: Stadtrat:                 Schriftführer: 

 

 

 

 

 Den .................. 

  Stadtrat: 
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